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GEMEINDE RODENBACH 
 
 

Niederschrift  über die  8 öffentl iche Si tzung  der  

Gemeindevertretung  der Gemeinde  Rodenbach  

 

 
Tag: 14.09.2017 

Dauer: 20:00 Uhr bis 20:57 Uhr 

Sitzungsort: Rodenbachhalle Niederrodenbach 

Teilnehmer: gemäß Anwesenheitsliste 

 Gemeindevorstand:  06 von 07 

 SPD-Fraktion: 13 von 18 

 CDU-Fraktion: 08 von 10 

 FDP.-Fraktion: 03 von 03 

Tagesordnung: gemäß Einladung vom 07.09.2017 

Bekanntmachung: Rodenbach Kurier vom 12.09.2017 

 Aushang gemäß Hauptsatzung 

Der  Vorsitzende Walter Geppert stellt bei Eröffnung der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung werden nicht erhoben. 

Einwendungen gegen die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 29.06.2017 liegen nicht vor. 

 

 

Tagesordnung

1. Mitteilungen des Vorsitzenden  
 

Der Vorsitzende gratuliert Frau Marlies Reitz und Herrn Steffen Ziesing nachträglich 

zum runden Geburtstag sowie Herrn Lukas zur Hochzeit und überreicht ihnen im 

Namen der Gemeindevertretung ein Wein- bzw. Blumenpräsent. Herrn Bürgermeister 

Schejna gratuliert er zum 15-jährigen Bürgermeisterjubiläum und überreicht ihm ein 

Buchpräsent. 

 

2. Mitteilungen des Gemeindevorstandes  
 

Bürgermeister Schejna teilt mit: 

 

 Zur Finanzierung des Kaufpreises für die Geschäftsanteile an der KEAM 

Kommunale Energie aus der Mitte GmbH wurde eine außerplanmäßige Ausgabe 

gemäß § 100 HGO in Höhe von 2.250,00 Euro beschlossen. 

 In Zusammenhang mit dem Neubaugebiet an der Adolf-Reichwein-Straße hat der 

Gemeindevorstand den Auftrag zur detaillierten Untersuchung des Einflusses der 
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geplanten Erweiterungsfläche auf das Gewässersystem Lache/Rodenbach mit einer 

Auftragssumme in Höhe von 23.257 Euro vergeben, um die Entwässerung des 

Baugebietes sicherzustellen. 

In Vorbereitung ist auch die Ausschreibung für die Entwicklung des Baugebietes. 

Am Plan, die zweite Offenlegung vorzubereiten wird festgehalten. 

 Der Gemeindevorstand hat positiv über mehrere Anträge zur Bezuschussung von 

Renovierungs- und Erhaltungsmaßnahmen an privaten Objekten im alten Ortskern 

von Niederrodenbach entschieden. 

 Aus dem Programm „Sport und Flüchtlinge“ hat die Gemeinde einen Zuschuss in 

Höhe von 5.000 Euro erhalten. 

 Für den Aufbau einer Nachhaltigkeitsbibliothek im Medientreff wurde eine 

Landeszuweisung in Höhe von 8.415 Euro bewilligt. 

 Der Büchereibericht 2016 und das Ergebnis der Kundenbefragung 2017 wurde in 

den Räumen des Medientreffs anwesenden Mitgliedern des Gemeindevorstandes 

und der Gemeindevertretung präsentiert. 

 Der neu gegründete Freundeskreis Medientreff Gemeindebücherei Rodenbach 

wurde in das Vereinsregister eingetragen und wurde vom Finanzamt als 

gemeinnützig anerkannt. Informationsflyer mit Beitrittserklärung wurden an die 

Mitglieder des Gemeindevorstandes und der Gemeindevertretung verteilt. 

 Vom Main-Kinzig-Kreis erhält die Gemeinde Rodenbach zur Erstattung des 

ungedeckten Aufwandes für die Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen 

176.000 Euro von insgesamt 8 Mio. Euro. Voraussetzung ist, dass alle 

kreisangehörigen Kommunen das Angebot des Kreises annehmen. 

 Die Steuerungsgruppe „FairTrade“ hat sich konstituiert und ihre Arbeit 

aufgenommen. 

 Aus dem Altpapierverkauf 2016 erhält die Gemeinde Rodenbach eine 

Rückerstattung in Höhe von 52.000 Eure. Dieser Betrag fließt in die 

Gebührenausgleichsrücklage und dient der Gebührenstabilisierung 

 Der Gemeindevorstand hat über die Unterstützung der Fa. Ideenwelt 

Gesundheitsmarkt GmbH & Co. KG“ zur Erarbeitung einer Bestandsanalyse zur 

ärztlichen Versorgung in Rodenbach beraten und die Aktion mit einem Schreiben 

des Bürgermeister Anfang Juli 2017 begleitet, das an 23 ortsansässige Akteure 

verschickt wurde, von denen sich inzwischen 20 an der Umfrage beteiligt haben,. 

Das Ergebnis der Analyse mit entsprechenden Handlungsempfehlungen für die 

Gemeinde wird Mitte Oktober 2017 erwartet. 

 In Kürze wird mit der Einzäunung eines Grundstückes und zur Verfügungstellung 

als Hundefreilauf in der Nähe der Bulauhalle begonnen. 

 Nachdem die Evangelische Kirchengemeinde Bereitschaft zum Verkauf des 

Grundstückes in der Buchbergstraße erklärt hat, wird nun ein entsprechender 

Vertragsentwurf erarbeitet. 

 Der Antrag auf Abriss der alten Gewächshäuser der Gärtnerei Strutt an der 

Oberrodenbacher Straße und der Bauantrag für die Bebauung des Geländes 

wurden eingereicht. 

 

3. Aktuelle Stunde gemäß § 15 der Geschäftsordnung 
 

Herr Barlage fragt für die CDU-Fraktion an, wann aus derzeitiger Sicht mit einem 

Baubeginn zur Erweiterung der Kindertagesstätte Adolf-Reichwein-Straße zu rechnen 

ist und zu welchem Zeitpunkt die Eröffnung des Anbaus geplant ist. 

Herr Bürgermeister Schejna erklärt, dass nach Eingang der Baugenehmigung im Mai 

des Jahres, anschließender Ausschreibung und teilweiser Vergabe der Gewerke am 
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heutigen Tag der Bauzeitenplan im Rathaus eingegangen sei. Die Bauarbeiten sollen 

Mitte Oktober beginnen. Die Fertigstellung ist für April 2018 vorgesehen. 

 

4. Initiierung eines Gesundheitszentrums in Rodenbach 

Antrag-Nr. 08/2017 (CDU-Fraktion) 

 

Herr Reddig stellt für die CDU-Fraktion nachstehenden Antrag vor: 

 

„Um auch in Zukunft die medizinische Versorgung in Rodenbach zu sichern, initiiert 

die Gemeinde ein Gesundheitszentrum. Zur Realisierung nimmt sie die Dienste eines 

Beratungsunternehmens in Anspruch, wie zum Beispiel der Ideenwelt 

Gesundheitsmarkt GmbH & Co KG (Gießen), die bereits in Gründau (MED-

ZENTRUM Gründau) erfolgreich ein entsprechendes Zentrum aufgebaut hat und auf 

Beschluss der Gemeindevertretung Großkrotzenburg auch dort ein derartiges Zentrum 

anstoßen soll. Die örtlich ansässigen Ärzte, Apotheken und sonstigen Dienstleister im 

Gesundheitsbereich wie Physiotherapie- und Sportzentren sowie Massagepraxen 

werden in die Planungen einbezogen. Das Gesundheitszentrum könnte beispielsweise 

im neu entstehenden Wohngebiet Adolf-Reichwein- Straße angesiedelt werden." 

 

Herr Fahrendorf berichtet aus der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses, 

der über den Antrag beraten, aber über keine Beschlußempfehlung des Ausschusses 

abgestimmt hat. 

 

Herr Lukas stellt folgenden Änderungsantrag der SPD-Fraktion vor: 

 

„Die Gemeindevertretung begrüßt und unterstützt die bisherigen Bemühungen des 

Gemeindevorstandes zur Erreichung des Ziels, die kommunale 

Gesundheitsinfrastruktur zukunftsfähig aufzustellen und zu optimieren. Dazu sind 

zunächst die Ergebnisse der bereits erfolgten Umfrage abzuwarten und die sich daraus 

ergebenden Handlungsempfehlungen zu diskutieren.“ 

 

Mit Zustimmung der CDU-Fraktion erfolgt lediglich Abstimmung über vorgenannten 

Änderungsantrag der SPD-Fraktion: 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

5. Unterstützung des Vereins Eltern medizingeschädigter Kinder e.V. 

Antrag-Nr. 09/2017 (CDU-Fraktion) 

 

Nach Vorstellung des Antrages der CDU-Fraktion durch Herrn Schminke und kurzer 

Debatte, in der Herr Bürgermeister Schejna erklärt, dass der Gemeindevorstand den 

Verein Eltern medizingeschädigter Kinder e.V. in die Liste der zu fördernden Vereine 

aufnehmen wird, erfolgt Abstimmung über nachstehenden Antrag: 

 

„Die Gemeinde Rodenbach tritt dem Verein Eltern medizingeschädigter Kinder e.V., 

Würzburger Straße 43, 63619 Bad Orb, als Fördermitglied bei. Der Gemeindevorstand 

wird beauftragt und ermächtigt, den Beitritt bis zum 31.10.2017 zu vollziehen und 

über die genaue Höhe des Mitgliedsbeitrages zu entscheiden." 
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Abstimmungsergebnis: Bei 10 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion mit 14 Nein-

Stimmen der SPD-Fraktion und der FDP-Fraktion 

mehrheitlich abgelehnt 

 

6. Vertrag über die interkommunale Zusammenarbeit zur gemeinsamen 

Sicherstellung des Löschwasserbedarfs für den Grundschutz sowie des 

gemeinsamen Gefahrgutkonzeptes im Main-Kinzig-Kreis  

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 08/2017 

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

„Der Gemeindevorstand wird ermächtigt, den Abschluss des beigefügten Vertrages 

über die interkommunale Zusammenarbeit bei der Erfüllung von Aufgaben nach dem 

Hessischen Brand- und Katastrophenschutzgesetzes (HBKG) zur gemeinsamen 

Sicherstellung des Löschwasserbedarfs für den Grundschutz sowie des gemeinsamen 

Gefahrgutkonzeptes im Main-Kinzig-Kreis, abzuschließen. Der Vertrag beginnt zum 

01.01.2018 und hat eine Laufzeit von 20 Jahren.“ 

 

7. Verleihung einer Ehrenplakette der Gemeinde Rodenbach an Herrn Harry 

Arndt analog der Richtlinien für die Ehrung von Einwohnern 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 11/2017 

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

„Herrn Harry Arndt, wohnhaft Südring 5, 63517 Rodenbach, wird analog Teil B der 

Richtlinien für die Ehrung von Einwohnern u.a. als Gründer und langjähriger 

Vorsitzender des SSC Hanau-Rodenbach und für seine Verdienste um den Sport in 

und über die Grenzen Rodenbachs hinaus mit der Ehrenplakette der Gemeinde 

Rodenbach ausgezeichnet.“ 

 

8. Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED Leuchtmittel - Antrag 07/2016 

(SPD-Fraktion)  

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 12/2017 
 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

„Das Ergebnis des Prüfauftrages an den Gemeindevorstand zur Umrüstung der 

Straßenbeleuchtung auf LED Leuchtmittel wird zur Kenntnis genommen. Der 

Gemeindevorstand wird beauftragt, einen Nachtragsvertrag über die Restlaufzeit von 

14 Jahren zum Straßenbeleuchtungsvertrag vom 03.11.2010 mit der Energie Netz 

Mitte zur Umrüstung auf LED Leuchtmittel abzuschließen. Voraussetzung für die 

Umrüstung ist eine Förderung aus dem Klimaschutzprogramm des Bundes.“ 
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9. Konzessionsvertrag für die Belieferung mit Trinkwasser 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 13/2017 

 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

„Der Gemeindevorstand wird ermächtigt, den Konzessionsvertrag für die Lieferung 

von Trinkwasser mit der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH abzuschließen. Der Vertrag 

beginnt am 01.01.2018 und hat eine Laufzeit von 20 Jahren.“ 

 

 

 

 

Rodenbach, den 14.09.2017 

 

 

 

Udo Vitt Walter Geppert 

Schriftführer Vorsitzender 

 

 

Anlagen: Anwesenheitslisten 


